
Nr. SI. - l849.

Donnerstag den 22. Februar.

Gnbennal - Verlautbarungen.
H. 279. (2) M . 2926.

C i r c u l a r e
des k. k. i l l y r ischen Gubern iums . —
Ueber die Behandlung der in der Serie 145 am
2. Februar 1849 verlosten 4perc. Banco- und
Banco.Lotto-Obligationen. — I n Folge eines
Decretcs des k. k. Finanz-Ministeriums vom 1.
Februar 1849, Z. 1393, wird, mit Beziehung
auf dieCircular-Verordnung vom 14 Nov. »829,
Z. 25642, bekannt gemacht, daß dle am 1. Febr.
1849 in dcr Serie 145 verlosten Banco-Obli-
gationen zu vier Percent Nr. 54,571 mit einem
Achtel, Nr. 55,054 mit einem Drittel der Capi-
talösumme, dann Nr, 55,IV9 bis inci. 55,330
mit den ganzen Capitals-Beträgen, und die Hcmco-
Lotto-Obligationen zu vicr Percent Nr. 1 bis
incl. 2218, nach den Bestimmungen des a. H.
Patentes vom 21. März 1818 gegen neue, mit
vicr Percent in Conv, Münze verzinsliche Staats-
schuldverschreibungen umgewechselt werden. —
Laibach am 9. Februar »849.

L e o p o l d G ra f v. W e l s e r s h e i m d ,
Landes - Gouverneur.

Z. 28N. (2) Nr. " " / . 5 , 9 , 5<1 2858.
U m l a u f s - V e r o r d n u n g

der k. k. küstenl and. da lmat . (Zameral-
G e f ä l l e n - V e r w a l t u n g an ih re un te r -
geordneten B e z i r k s - B e h ö ' r d e n , Aem-
ter und F inanz wach-Organe. — (Betref-
fend die Aufstellung eines Aerarial« Salzver-
schleißes in Volosca.) — Um den Bewohnern
der Ostküste Istriens und der Quarner-Inseln für
die Dauer der gegenwärtig obwaltenden Zeitver-
hältnisse den Bezug ihres Bedarfes am Istrianer
weißen Salze zu erleichtern, hat die k. k. küstenl,
dalmat. Camera!-Gefallen-Verwaltung, unter
Anhossnung der Genehmigung des hohcn k. k.
Finanz. Ministeriums, beschlossen: in dem Orte
Volosca einen Verschleiß dieser Salzgattung bis
zu dem Nominal-Gewichte von fünf und zwanzig
Pfunden zu eröffnen, und denselben dem daselbst

s s e ^ e n k. k. Gefällsamte zuzuweisen. — Der
Aos ^ ^ariffsprcis, um welchen das Salz bei

werden wird, bcträgt

" M m 7 ? " / . ^ ' " ' " v'erz.g siebenKreuzlr
^ t t ^ , i ? / Ä ^ ' ^"' den Verbrauch in dem
Zollausichlusse Istrlenö oder auf den Quarner-
Inseln, und fünf Gulden fünfzig ̂  "er C M
wenn es zur Einfuhr in das k ? I ^ ^
illyrische Zollgebicr' bestimm st ^ ' ^ 7 ' ^ ! ^
beginnt daselbst am 20 December ^ 8 ^ M
diesem Tage wird zugleich auch die b is l^ ^
nahmsweise gestattete Einfuhr dcs an^, ^ ",
Salzes tn das küstenl. Z o ^ i e t ' ^ ^ "
tung der vorgeschriebenen Impost-Gebühr aä«,
lich eingestellt. — Trieft am 24. Nov. i ^ F "'

F ranz T p u r n y ,

k. k. wirkl. Hosrath u. (Zameral-Gef.-Administrator.
Fr. V. Schmizhauser,

k. k. Cam. Nath.

Z. 278. (2) Nr. 391U, ^ 3431.
N a c h r i c h t

vomkk.mähr.schles.Landes-Gubernium.
— Durch das am 17. Jänner l. I . eingetretene
Ableben des Prerauer k. k. Kreisarztes l > . Joseph
Powolny, ist hierlanoä d,c Stelle emcs k. k. Kreis-
arztes, mit dem Iahresgchalte von UiW fl. C. M.,
ln Erledigung gekommen. — Bewerber um dieser,
Posten haben daher ihre dießMiqen Gesuch,', bĉ
l<gc nur d».'Nl Diplome ihrer ärztlichen, lvlUld^

ärztlichen und geburtshilflichen Befähigung, ihrer
bisher geleisteten Dienste und sich erworbenen Ver-
dienste über ihre letzte dienstliche Stellung oder
Beschäftigung, über ihr Alter und Moralität;
ferner mit elnem autentischen Zeugnisse über die
volle Kenntniß der böhmischen Sprache, so wie
mit dem Nachweise über geleistete Spilalsdienste,
im Wege ihres vorgesetzten Rreisamtes blS läng-
stens 20. März l. I . bel dieser k. k. Lanoesstclle
einzubringen. — Brunn am 4. Februar 1849.

A n t o n F r a n k ,
k. k mähr. schles. Gub.Sccretär.

AcmUiche Vcrlnutbaruugclt.
Z. 29U. (2) Nr. 2324

K u n d m a c h u n g .
Mic Berufung auf die Kundmachung des h.

illyr. Landes-Präsidiums vom 8. Februar o I
Z. ii^2^>i', wird zur Kenlltlllß gebracht, daß dle
neuerliche Wahl eines Abgeordneten und dessen
Stellvertreters zur deutschen Nationalversammlung
in Frankfurt fur den Wahlbezirk Stem am 2.
März l, I . in der Stadt Stein, für den Wahl-
bezirk Kraindurg am 3. März l. I . in Krainburg
und für den Wahlbezirk der Prov. Hauptstadt Lai-
bach am 1. März l. I . zu Laibach Statt finden,
und jedesmal um 9 Uhr Vormittags ihren An-
fang nehmen wird. — K. k Krclsamt Laibach
am 12. Februar 1849.

Z. 287. (2) Nr. 1352.
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge hoher Gubcmial-Präsidial-Ver-
ordnung vom 8. d. M . , Z. ! i22, wird htemll
zur allgemeinen KenlUmß gevraeyt, daß für oie
Wahl dcs einzigen, aus den Adelsbergcr Kreis
entfallenden Abgeordneten zur deutschen National»
Versammlung in Frankfurt a. M . und eines Stell-
vertreters, der Markt Adelsberg als Wahlorc drs
HauptwahlbezirktS bestimmt wurde, uuo dlse
Wahl dajclost am l . März d. I . , um 9 Uhr Vor-
mittags vorgenommen werden wlrd. — Alle Jene,
welche als Wahlcandidaten sür diesen Wahlbezirk
auftreten wollen, werden eingeladen, sich dafür
in Bewerbung zu setzen, und lhre dießfällige Cr-
rlärung noch bei gucer Z?it, mit Angabe ihres
Wohnortes, Etanoeb und Alters, an dcn Kreis-
amts-Vorsteher einzulegen. — K. K. Kreisamt
Adelsberg am 12. Februar 1849.

Z. 277. (2)
K u n d m a c h u n g .

Zur Sicherstellung des Verpslegs-Vedar»
fcs für das in der Station Adelsberg oequartitte
Militär und für die allda vorkommenden Durch-
märfche, wird am 26. Februar t849, Vornut'
tags um 1i) Uhr bei dem Adelsberger k. k. Kreis-
amte eme öffentliche Subarrendiruugs-Verhano-
lung für d>e Zelt vom l . Mai bis Ende I u -
ll 18^9 Statt finden. — Die Erfordernip be-
steht m: 2W Portionen Brot ü 5 1 ' ^ ^oth;
2 Portionen Hafer ü '/^ Metzen, 2 Portionen
Heu 2 8 Pf., 2 Portionen Screustroh ^ 3 Pf-
täglich ; ferner ,n '/^ n. öst. Klafter harten Brenn-
^ lzcs, '^ „. ĵst ,̂ )fund ordinäre Unschlittkcrzen
U"d ^ n. öst. Maß Brennöl mona t l i ch ; dann
n» 52 Bund Bettenstroh 5 12 Pfd. v i e r t e l -
j ä h r i g , und enollch in dem mweltimnten Be-
oarfe an Brot, Hafer und Heu für Durchmärsche
— Dlcß lvlro mit dem Beisätze zur Kenntniß
gebracht, daß die Contractsbeoingmfse täglich bei
oem Laldachtr k, k, M'litär - Hauptverpftcgs-
Magazll>e cingrsehen wcroen köütlc'.i, und d^h

selbe auch am Tage der Verhandlung den Cone
currenten vorgelesen werden. — Laibach am 17.
Februar 1tt49

Z 289. (2) Nr. " " / , „
Concurs-Ausschreibung.

Bei dcm unter die GesällS-Hauptämter der
fünften Classe eingereihten Commerzial-Gränzzoll-
amte in Mottling ist die Stelle des Einnehmers,
womit der Gehalt von jährlichen Sechshundert
Gulden C. M , der Genuß einer freien Wohnung,
oder des systemmäßigen Quartiergeldes, und die
Verpflichtung zur Leistung einer Caution im Ge-
haltsbetrage, verbunden ist, in Erledigung ge-
kommen, zu deren Wiederbesetzung der Concurs
bis 23. M ä r z 1 8 4 9 eröffmt wird. — Die
Bewerber um diese Dienstesstelle haben lyre gehörig
documeniirten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst-
wege innerhalb des (Zoncurstcrmmes an die k. k.
Cameral- Bezirks. Verwaltung in Neustadt! zu
leiten, und sich darin über die zurückgelegten
Studien, bisherige Dienstleistung, Kenntniß der
Zollmanipulationü-, Verre^nungs-, Cassa- und
Gefälls - Vorschriften, Besitz der Warenkunde,
Kenntniß Verdeutschen, croatischen und krainischen
Sprache, und über tadellose Moralität auszu-
weisen und zugleich anzuaeben, ob und in welchem
Grade sie nnt einem Beamten des steirisch-illyrischen
Cameral-Gebietts verwandt oder verschwägert sind,
dann auf welche Art sie die vorgeschriebene Caution
zu leisten vermögen. — Von dcr k. k. steiermättisch«
illylischcn Cameral - Gefallen - Verwaltung. Gratz
am 9. Hornung 1849.

Z. 276. (2) Nr. 391.
K u n d m a c h u n g .

I n Gemäßheit des Decretes der Section der
Posten im k. k. Ministerium für Handel, Gewerbe
und öffentliche Bauten vom 3. Februar l. I . Z.
'-'/<;, ist bei dem Absatzpostamte in Bochnia die con<
trollirende Osfizialmstelle mit dem Gehalte jährli-
cher iW0 si., gegen Erlag der Caution im Betrage
der Besoldung, zu besetzen. Die Bewerber haben
die gehörig documentirten Gesuche unter Nachwei-
jung der Studien, der Kenntniß von der Postma-
nipulation und der Sprachen, im Wege der vor-
gesetzten Behörde bis Ende Februar «849 bei der
Oberpostverwaltung in Lemberg einzubringen, und
darin zu bemerken, ob und mit welchem Beamten
bei dem erwähnten Amte sie etwa, dann in wel-
chem Grade verwandt oder verschwägert find. —
K. k. Oberpostoerwaltung Laibach den 12. Fe-
bruar 18-l9.

3. 2I6. (3) Nr. 3Ü29.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bez. Oenchte wild bekannt
gemach!: (55 sey »iber Ansuchen des Johann Klaus
von Ollenek, i» die Nec.ssunurung der mit Bescheid
uum »6, Juli d. I . , Z.'^2-?4, bewilligten und mit
Bescheid vom 3 v. M , Z. 3325, slstitttn erecmi-
ven Feilbicmng der, dem Franz Malner von Hudi-
konz geböngen, im Grundbuche der Herrschaft Or-
ttTieg «,ili Uib. Fl' l. 3 vorkommenden, laui Pow«
coll vom l . Juli l. I . , Z. 22/>3, aus 556 fl. 20kr-
gerichtlich geschätzten H>ilbl)ube, wegen an Orecuticns-
koste» schuldigen 26 ft. ^9 kr. <:. «. o., gewllliget,
uild scyei, zu deren Vornahme 3 Tagsatzunaen und
zwar auf bcn 5. März, >6. Apnl und 19. Ma,
t. I . »8^9, jedesmal Vormiitaa u m ' 0 Uhr in loo
Hudikol,z nuc dem Beisaye angeordnet woldcn, daß
o îge Rc^lliäl nur dci der 3 ^eiwietungstag'^u'^
auch U'Ncl dcm Hch^u:l.^,r.>r he hilllange^el't«, w

^ " D ^ Tchä,un,sp.^ocoU, ^ r u n d b u ^
tract u.'.d d>e Li.,ca!l0!,s7edl!,g"'sse tonnen " S ^,

K. ^ . Äez. Gc .̂cht Re.ft'.,; den l^ . ^0V> , 9 ^ .


